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Furchtbares Altlandsberg

Wenn gruselige Gestalten zur Kultur-
manufaktur pilgern, ist dies ein Zeichen, 
dass unser Gruselrundgang wieder 
stattfindet. So auch in diesem Jahr. Am 
04.11. war es so weit. Ab 16.30 Uhr 
konnten sich Groß und Klein von Tina 
und ihrem Team schminken lassen. 
Voller Spannung wartete man dann, 
zum großen Teil mit Lampions und an-
deren Lichtern bestückt, auf den Start 
des nunmehr 10. Gruselrundgangs. 
Angeführt wurde dieser von den Rittern 
von Krummensee. So konnte man 
sicher sein, dass während der kleinen 
Wanderung keiner der ca. 1500 Gäste 
von Hexen und Vampiren verschlungen 
wurde. Was gab es da nicht alles zu 
entdecken: Becher mit Popelwasser 
und Kinderblut; ein Clown hoch oben im 
Baum; ein Zauberspiegel; schwebende 
Quallen und kleine Katzen mit leuchten-
den Augen; den Friedhof des Grauens; 
ein Gruselbuffet; weiße Riesenspinnen; 
Gestalten, die aus dem Nebel auf-
tauchten und natürlich Geister, Hexen 
und Vampire, die einem das Fürchten 
lehrten. Nachdem man endlich mit 
schlotternden Knien an der Erlengrund-
halle ankam, konnten sich alle bei dem 
Verein der Freiwilligen Feuerwehr mit 
einer Bratwurst stärken. Außerdem gab 
es Donuts und die Erwachsenen konn-
ten sich bei Glühwein (auch mit Schuss) 
wieder Mut antrinken.
Neben der Erlengrundhalle fanden 
kleine Ritterkämpfe statt und man 
konnte sich im Bogenschießen pro-
bieren. Natürlich gaben die Ritter als 
Profis wertvolle Tipps. Auch ein Gru-

selfoto durfte nicht fehlen. Dazu stand 
die Geisterkutsche bereit. Musikalisch 
wurde das kleine Gruselfest von DJ 
Thomix begleitet. Nach der Feuershow, 
wo man die Hitze förmlich im Gesicht 
spürte, traten kleine und große Hexen 
der United Dancing Angels auf und 
bewiesen wieder einmal, wie toll sie 
tanzen können.
Viele Besucher sprachen uns an und 
bedankten sich für dieses wundervolle 
Fest. In diesem Sinne möchte auch ich 
mich im Namen aller Akteure bedanken: 
Bei der Verwaltung der Stadt Altlands-
berg, besonders bei unserem neuen 
Bürgermeister Michael Töpfer, der 
diesen Gruselrundgang wieder möglich 
machte, bei der Polizei Neuenhagen, 
bei den Rittern von Krummensee und 
dem Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr. 
Natürlich wäre dieses Fest nicht ohne 
die vielen ehrenamtlichen Helfer und 
Akteure möglich gewesen, die mit viel 
Phantasie und Hingabe wundervolle 
und gruselige Stationen entlang der 
Stadtmauer errichteten. Unser ganz be-
sonderer Dank gilt Horst Hildenbrand, 
ehemaliger Nachtwächter der Stadt. 
Ihm haben wir es zu verdanken, dass 
dieses Event damals ins Leben gerufen 
wurde und wir es nun schon zum 10. 
Mal durchführen konnten. Er übernahm 
in all den Jahren die Organisation.
Wir hoffen, dass wir als Team auch den 
11. Gruselrundgang im nächsten Jahr 
durchführen können.

Nannette Prinz
Feuershow beim Gruselrundgang 2023 
(Foto: privat)
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Informationen zum  
Wegfall des Kinderreise-

passes ab 01.01.�0�4

Ab dem 01.01.2024 ist es nicht 
mehr möglich, für Kinder unter 
12 Jahren einen Kinderreisepass 
zu beantragen, zu verlängern oder 
zu aktualisieren.
Alle bis dahin bereits ausgestell-
ten Kinderreisepässe behalten 
ihre Gültigkeit bis zum Ablaufda-
tum. Zukünftig kann für die Kinder 
ein Personalausweis sowie der 
Reisepass beantragt werden. Die 
Gültigkeit für diese Dokumente 
liegt bei 6 Jahren.
Bitte beachten Sie, dass nach der 
Beantragung des Personalaus-
weises, dieser in der Regel nach 
ca. 3 - 4 Wochen und der Reise-
pass nach ca. 4 - 6 Wochen beim 
Einwohnermeldeamt abgeholt 
werden kann.
Bei Fragen sind die Mitarbeiterin-
nen des Einwohnermeldeamtes 
Altlandsberg unter meldestelle@
stadt-altlandsberg.de gerne er-
reichbar.

Schließtage  
der Stadtverwaltung 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Fachabteilungen der Stadtverwaltung Altlandsberg bleiben an folgen-
den Tagen geschlossen:

27.12. - 29.12.2023, zwischen Weihnachten und Neujahr.

Für Ihr Verständnis bedanken sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung.

Digitales Informationsangebot des Entsorgungsbetriebs Märkisch-Oderland 
Daten zur Abfallentsorgung künftig digital und im neuen Tourenplan

(red) Das Informationsangebot des 
Entsorgungsbetriebs Märkisch-
Oderland (EMO) wird künftig di-
gitaler und individueller auf die 
Nutzer*innen abgestimmt. So kön-
nen sich mit der kürzlich eingeführ-
ten AbfallApp die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises die Abfuhr-
termine für Hausmüll, Papier, gelben 
Sack/gelbe Tonne und Bioabfälle 
direkt aufs Handy laden. 

Die App erinnert automatisch an die 
bevorstehende Entsorgungstour. 
„Durch neue digitale Angebote kön-
nen wir Ressourcen schonen und 
unsere Informationen gezielter an 
unsere Bürgerinnen und Bürger brin-
gen“, so Angela Friesse, die Werk-
leiterin des EMO. Auch lassen sich 
über die App die Sperrmüllanmel-
dung abwickeln oder Abfallbehälter 
sowie Container für Haushaltsen-
trümpelungen anmelden. Zahlreiche 

Informationen zu den einzelnen 
Entsorgungssystemen runden das 
Angebot der AbfallApp ab.
Damit wird schrittweise auch der 
bisherige Abfallkalender abgelöst 
- ein unter ökologischen und ökono-
mischen Gesichtspunkten notwen-
diger Schritt. Mit dem neuen Tou-
renplan, der ab 27. November in alle 
Haushalte des Landkreises verteilt 
wird, werden zwar fürs kommende 
Jahr die Abfuhrtermine, Sperrmüll-
karte und Kontaktdaten auch in Pa-
pierform veröffentlicht. Zusätzliche 
Informationen zur Ausgestaltung der 
kreislichen Abfallwirtschaft stehen 
jedoch vorwiegend digital über die 
Webseite des EMO und die Abfall-
App zur Verfügung. So können viele 
Seiten Papier eingespart und die 
Kosten für die pauschale Produktion 
von Druckexemplaren deutlich ge-
senkt werden.

In Ergänzung zu dem gedruckten 
Tourenplan wird darüber hinaus ein 
gänzlich neu konzipierter Abfallrat-
geber erarbeitet. Dieser soll über die 
bestehenden Entsorgungssysteme 
informieren und einen Leitfaden ins-
besondere für neu in den Landkreis 
gezogene Bürger*innen darstellen. 
Er wird ebenfalls digital über die 
Homepage des EMO abrufbar sein 
sowie im Bedarfsfall auch in Papier-
form übersandt werden.

Der Bedarf nach digitalen Informa-
tions- und Antragsangeboten wird 
zuletzt auch durch die monatlichen 
Nutzungszahlen bestätigt: Online-
Sperrmüllanträge wurden 1.300-mal 
online gestellt, der Online-Touren-
plan 5.500-mal abgerufen. 

Die AbfallApp wurde bereits von 
14.500 Bürger*innen heruntergela-
den.
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Neues aus der Begegnungsstätte

Spende für die Märkischen Löwen
Stolz haben wir unsere Spende in Höhe von 520 Euro 
an die Kinder und die Verantwortlichen der Märkischen 
Löwen übergeben. Reichlich Kuchen hatten wir dafür 
gebacken und an die Gäste des Vogelscheuchenmark-
tes verkauft. Wir freuen uns, damit die Jugendmann-
schaften des Altlandsberger Fußballs unterstützen zu 
können.

Krabbeln am Montag
Immer montags ab 10 Uhr trifft sich der ganz junge Alt-
landsberger Nachwuchs mit ihren Mamas oder Papas 
in der Begegnungsstätte zum gemeinsamen Spielen, 
Krabbeln und Austauschen. Die ersten Knirpse haben 
bei uns das Laufen trainiert und sich inzwischen in ihr 
Kitaleben verabschiedet. Es gibt wieder freie Plätze! 
Also Krabbeldecke und Lieblingsspielzeug einpacken 
und vorbeikommen!

Themencafé „Altlandsberg – damals und heute“
Mit zahlreichen Interessierten schwelgten wir am 
15.10. bei Kaffee und Kuchen in Erinnerungen an un-
ser Altlandsberg in der Vorwendezeit. Die alten Bilder 
und Videos dieser Zeit begeisterten die Besucher und 
förderten so manche fast verblichene Erinnerung zu-
tage. Im Januar 2024 setzen wir diese Veranstaltungs-
reihe fort - dann mit einem Fokus auf die Jahre 1990 bis 
2004. Aufgrund des großen Interesses werden wir um 
vorherige Anmeldung bitten und die Besucherzahl be-
grenzen müssen. Den genauen Termin und den Start 
der Anmeldefrist geben wir im nächsten Stadtmagazin 
bekannt.

Kontakt: 
Hand in Hand Altlandsberg e. V. 
Tel. 033438/389625
www.handinhand-altlandsberg.de
info@handinhand-altlandsberg.de

Spendenübergabe an den Verein Märkische Löwen e.V. 
(Foto: privat)

Auguste - Die Gans bleibt ganz!

Theater im Gutshaus 
bietet 
verzwickt-bestrickten 
Weihnachtsspaß 

Die Gans Auguste ist wieder da! Nicht aufgewärmt 
– nein, frisch und lecker zubereitet nach traditionellem 
Rezept! Zur Adventszeit präsentiert die Amateurbühne 
TiG, im Förderverein Bibliothek Altlandsberg, die lu-
stige Geschichte von der gerupften und dennoch geret-
teten Weihnachtsgans nach Motiven einer Erzählung 
von Friedrich Wolf.
Mit viel Musik, Gesang und Angebot zum Mitsingen 
schildern Klein-Peterle, die gnädige Frau und ihr 
Dienstbolzen Therese, der Herr Kammersänger Luit-
pold Löwenhaupt und natürlich die Schnattergans 
höchstpersönlich den Wandel eines Festbratens in spe 
zum geliebten Familienmitglied. 
Witz und sogar „Mords“spannung sind angesagt – nicht 
nur für die Kleinen. Auch erwachsene Fans dieser über 
siebzig Jahre alten Geschichte können wieder ganz 
Kind sein. 

Bühnenfassung und Regie: Gabriele Stave
Kompositionen und musikalische Leitung: 
Helmut Frommhold

Mitwirkende:
Daniela Dilling als Weihnachtsgans Auguste, Liane 
Dettmann als Peterle, Helmut Frommhold als Luit-
pold Löwenhaupt, Inge Starke als Frau Löwenhaupt, 
Gabriele Käß als Therese und Erzählerin Gabriele 
Stave

Licht und Effekte: Elke Peper
Technik und Ton: Ralf Thaler 
Souffleuse/Kostüme/Requisite/Bühne: Renate Thaler 

Die Weihnachtsgans Auguste
Sonnabend, 9. Dezember 2023, um 15 Uhr und 
Sonntag, 10. Dezember 2023, um 11 Uhr
Otto-von-Schwerin-Saal des Gutshauses 
Altlandsberg, Krummenseestraße 1
Eintritt: 5 Euro pro Person.
Eintritt für Kinder nur in Begleitung Erwachsener frei.

Zeichnung: Barbara Henniger/TiG
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Notdienst        
Polizei: 110 

Feuerwehr: 112 
Rettungsdienst: 112

Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst  
für ambulante ärztliche Hilfe bei

nicht lebensbedrohlichen  
Erkrankungen:  116117

Hebammenbereitschaftsdienst: 03341/ 

52-22 848

Frauennotruf:    08000 116 016

Regionalleitstelle:  0335/565-3737

Krankenhaus Strausberg  

Rettungsstelle:  03341/52-22 273

Notruf Erdgas (EWE):  0800 0500505 

Notruf Strom (EWE):  0800 0600606 

Störung Strom E.DIS:  03361/7 33 23 33

Störung Gas E.DIS:  0180/ 4 55 11 11

Wasserverband  

Strausberg-Erkner:  03341/ 34 31 11

Café Club-Treffen

Wie im Stadtmagazin Nr. 8 
vorgemerkt, traf sich der Café 
Club im Alten Steuerhaus in 
Strausberg. Wir lernten ein 
historisches Haus kennen und 
wurden gut bewirtet. 
Bedauerlich ist, dass im OT 
Altlandsberg, im Brau- und 
Brennhaus, das auch durch 
Steuermittel der Altlandsberger 
Bürger saniert wurde, keine 
Kaffee- und Tanzveranstaltung 
mehr möglich ist, so wie sie DJ 
Elke durchgeführt hat. 
Aber so lernen wir andere 
Häuser und Orte kennen und 
hoffen, dass wieder im neuen 
Jahr im Brau- und Brennhaus 
Gastronomie und Leben im 
großen Saal einkehrt. 
Am 25.10. waren wir in der 
Arche in Neuenhagen, im alten 

Dorfkern, im Café Karzer. Hier 
wurde bei guter Bewirtung, Kaf-
fee und selbstgebackenem Ku-
chen, toller Stimmung, getanzt. 
Früher wäre wohl jeder Schüler 
gern im Karzer gewesen, wenn 
er hier Kaffee und Kuchen be-
kommen hätte. 

Das Gebäude der Arche war 
eine Grundschule, in dem die 
Dorfkinder unterrichtet wurden.
 
Unser nächstes Treffen findet 
im Eiscafé in Hennickendorf 
statt. Mal sehen, ob das Eis 
mit unserem Eiscafé am Grund 
mithalten kann.
 
Erich-W. Heinicke
KMA e.V.
Tel. 0151 5636  0546

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des 

Altlandsberger Stadtmagazins erscheint

am 

20.12.2023.

Gerne können Sie der Redaktion Ihre 
Textvorschläge 

zukommen lassen.

Der Einsendeschluss ist der 
07.12.2023, 

Redaktionsschluss  
ist am 08.12.2023.
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Klassentreffen Stadtschule Altlandsberg  –   
Es war spannend, es war schön, es hat Spaß gemacht

Klassentreffen der 3 Schulklassen 
ABC des Schuljahres 1970/1980 
der damaligen polytechnischen 
Oberschule in Altlandsberg.

Seit drei Jahren war es geplant, aber 
durch Corona etc. immer wieder 
verschoben. Am 04.11.2023  trafen 
sich 44 Schülern/innen und *ehe-
malige Lehrer/innen (*unter ihnen 
Frau Swad, Frau Hädrich, Frau 
Dittrich) nicht wie geplant am alten 
Schulstandort in der Klosterstraße.

Es sollte nach 43 Jahren Schulab-
schluss etwas Besonderes sein. Wir 
bekamen nach Anfrage beim Schul-
leiter der Schule, Herrn Zettelmann, 
die Erlaubnis, den neuen Schulcam-
pus - eine der modernsten Schulen 
in Brandenburg/ Märkisch Oderland 
- Standort in Altlandsberg zu besich-
tigen. Derzeit besuchen dort ca. 500 
Schüler/innen diese neue moderne 
Schule. Unter herzlichster Form und 
Führung des Alt-Bürgermeisters 
Arno Jaeschke und seiner Ehegattin 
wurde nicht nur der Schulcampus 
in Augenschein genommen. Unter 
Berücksichtigung aller Baustellen 
und Sicherheitsvorkehrungen sind 
noch einige offene Baustellen zu 
erkennen. Campus mit Mensa, 
Fachräume, Sporthalle, Pausenhof, 
Fundamente der Förderschule mit 
Schwimmbad etc.. Der Standort 
ist wirklich eine sichtlich schöne 
Herausforderung mit Blick in eine 
friedliche Zukunft.

Auch unter uns gab es offensichtlich 
kleine Baustellen und Herausforde-

rungen, sich nach so vielen Jahren 
wiederzuerkennen.

So trafen wir uns im Anschluss der 
Besichtigung bei Nasmol im mexi-
kanischen Restaurant Dos Parejas. 
Bei musikalischer Begleitung mit 
Elke Peper im Team, blieb kein Auge 
trocken und es wurde viel geredet, 
alte Geschichten erzählt, getanzt 
und herzlich gelacht. Gern wäre 
auch unser langjähriger, ehemaliger 
Orts-Bürgermeister Ravindra Gu-
jjula mit dabei gewesen. Nun aber 
erreichten uns liebe Grüße per Tele-
fon. Lieben Dank für die persönlich 
angesagte Saalrunde mit besten 
Wünschen der Genesung. 

Nach einem Marathon der vielen 
Erinnerungen, gibt es unsererseits 
nun den Plan, diesen Schulcampus 
in fünf Jahren erneut zu besuchen. 
Dann ist das nächste Klassentref-
fen geplant. Sodann werden wir 
65 Jahre alt und der eine oder die 
andere unter uns erinnert sich be-
stimmt gern zurück an die schönen 
alten Zeiten. 

Mit viel Freude haben wir dieses 
Klassentreffen organisiert. 

Bis dahin bleiben Sie neugierig, vital 
und friedlich. 

Wir wünschen Ihnen allen eine 
schöne Zeit im Advent und alles 
Gute im Neuen Jahr. 

Das ORG Team 

Elke, Sylvia, Vilma und Brigitte 

Text: B. Markstein

Klassentreffen 2023 der Jahrgänge 1970/80 (Foto: privat)

Neuer Termin für  
den Tag der offenen Tür 
am Oberschlucampus

Die Vorbereitungen für den Tag der 
offenen Tür des neuen Schulcam-
pus liefen bereits. Leider musste 
jedoch nach Rücksprache mit allen 
am Bau Beteiligten dieser beson-
dere Tag verschoben werden. 

Auf Grund der noch laufenden Bau-
arbeiten findet nun am 13. Januar 
2024 der ‚Tag der offenen Tür‘ an 
der neuen Oberschule statt.

Samstag, 13.01.2024 
von 10 bis 14 Uhr 

Fredersdorfer Chaussee 22, 
15345 Altlandsberg

Schülerinnen und Schüler, die sich 
im Rahmen des Ü7-Verfahrens 
für die künftige Gesamtschule in 
Altlandsberg bewerben möchten, 
können dies dann am 13. Januar 
2024 machen.
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Sitzungstermine:  
Ortsbeiräte, Ausschüsse und  

Stadtverordnetenversammlung

Im Gutshaus, Krummenseestr. 1,  
tagen die Ausschüsse wie folgt: 

-	 Ausschuss für Bildung und Kultur, Soziales, 
Sport: Montag, 04.12.2023, 19 Uhr

-	 Hauptausschuss: Mittwoch, 06.12.2023, 19 Uhr

Sitzungstermine der Ortsbeiräte:

-	 Ortsbeirat Buchholz (Feuerwehrgerätehaus): 
Donnerstag, 07.12.2023, 19 Uhr

-	 Ortsbeirat Altlandsberg (Gutshaus):  
Dienstag, 12.12.2023, 19 Uhr 

-	 Ortsbeirat Wegendorf 
(Feuerwehrschulungsraum):  
Dienstag, 12.12.2023, 19 Uhr

-	 Ortsbeirat Wesendahl 
(Feuerwehrschulungsraum):  
Montag, 18.12.2023, 18:00 Uhr 

Die nächste Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung  

findet am Donnerstag, 14.12.2023 um 19 Uhr in der 
Schlosskirche, Kirchplatz 2, statt.

Änderungen vorbehalten. 
Weitere Informationen im Bürgerinformationssystem unter 

www.altlandsberg.de.

Landkreis Märkisch-Oderland startet Umfrage  
zur Ausgestaltung des öffentlichen Personennahverkehrs 

Zum öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) gehört der Einsatz 
von Bus und Bahn in Märkisch-
Oderland. Der Bahnverkehr (RB 26 
Berlin-Kostrzyn, RB 60 Eberswal-
de-Frankfurt und S5 S-Bahn von 
Strausberg nach Berlin) wird vom 
Land Brandenburg organisiert und 
finanziert. Der Landesnahverkehrs-
plan 2023-2027 des Landes Bran-
denburg wurde im September 2023 
in Kraft gesetzt. 
Darauf aufbauend plant der Land-
kreis Märkisch-Oderland den Ein-
satz von Bussen einschließlich 
Straßenbahnen und der Fähre in 
Strausberg mit dem neuen Nah-
verkehrsplan für die Zeit von 2025-
2029. 
Das betrifft alle Linien im Landkreis 
auf denen die Märkisch-Oderland 
Bus GmbH (mobus), die Barnimer 
Busgesellschaft mbH, die Straus-

berger Eisenbahn GmbH und die 
Schöneicher-Rüdersdorfer Straßen-
bahn GmbH unterwegs sind. Um 
diese Planung noch besser an die 
Bedürfnisse der ÖPNV-Nutzer aus-
zurichten, führt der Landkreis eine 
Umfrage durch. Wer seine Wünsche 
und Hinweise formulieren möchte, 
kann sich den Fragebogen von der 
Homepage des Landkreises runter-
laden und ihn per E-Mail an nvp-
mol@proziv.de oder per Post an 
den Landkreis bis zum 15. Dezem-
ber 2023 verschicken. 
Die Hinweise und Wünsche werden 
gebündelt und gehen in die Bera-
tung der Kreistagsabgeordneten ein. 
Im Januar erhalten auch alle Städte 
und Gemeinden die Möglichkeit, sich 
zu dem dann vorliegenden Entwurf 
zu äußern. Eine Beschlussfassung 
des Nahverkehrsplanes durch den 
Kreistag erfolgt im ersten Halbjahr 

2024. Grundlegende Änderungen 
können dann zum Fahrplanwech-
sel im Dezember 2024 angestrebt 
werden.
Der Fragenbogen ist auf der Inter-
netseite des Landkreises Märkisch-
Oderland zu finden:
www.maerkisch-oderland.de/de/ak-
tuelles.html

Pressemitteilung Nr. 49/2023
Landkreis Märkisch-Oderland
Seelow, 03.11.2023

Stets bescheiden, allen helfend, 
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben, 
hab für alles vielen Dank.

Erika Schmidt 

*20.04.1939  † 06.11.2023

In stiller Trauer
Deine Kinder

Roland mit Britta
Andrea mit Frank

Deine Enkelkinder Stefan und Michel

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 14. Dezember 2023 um 14 Uhr 

auf dem Friedhof in Bruchmühle statt.
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Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst –  

Telefonnummer: 116 117
Kinderarztpraxis Petershagen:
Dr. med. Kerstin Kowalzik
Wilhelm-Pieck-Str. 157 - 159,
15370 - Petershagen
Tel.: (033439) 59280,
E-Mail: info@kinderarztpraxis- 
petershagen.de
Praxisanschrift in Hoppegarten:
Dr. med. Lorenz Bayer 
Lindenallee 9/ Haus 5,  
15366 Hoppegarten,  
Tel.: 03342/ 7976
Praxisanschrift in Neuenhagen:
 Andrea Meine
Hauptstraße 1, 
15366 Neuenhagen,
Tel.: 03342/ 4248333, E-Mail: 
info@meinekinderarztpraxis.de
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